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Angebote und Kontakte für den Personenkreis der geflüchteten Familien mit 
schwerst- und lebensverkürzend erkrankten Kindern, Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen und für die Beratung von Erstannahmestellen 
(weitere Kontakte und Angebote unter www.kinderversorgungsnetz-berlin.de) 

 
 
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung für Kinder und Jugendliche (SAPV-KJ) 
In besonderen gesundheitlichen Krisensituationen von lebensverkürzend erkrankten Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen unterstützt die spezialisierte ambulante pädiatrische 
Palliativversorgung (SAPV-KJ). Das Team ist interdisziplinär aufgestellt, Ärzte, Kinder-
krankenschwestern und Pflegefachkräfte machen Hausbesuche und bieten fachliche 
Unterstützung. Ziel ist, die Lebensqualität der Erkrankten und ihrer Familien zu verbessern, 
schwerwiegende Symptome zu vermindern und einen Verbleib in der Häuslichkeit zu 
ermöglichen. Sie bieten auch eine ärztliche und pflegerische 24-Stunden- Rufbereitschaft 
(telefonisch, bei Bedarf auch aufsuchend), wenn dies in schwierigen Situationen erforderlich 
ist. 
 
KinderPaCT (Björn Schulz Stiftung / Charité) 
Chausseestraße 88  
10115 Berlin 
Tel.: 030 450 566 846 
Mail: kinderpact-berlin@charite.de 
 
 
Kinder- und Jugendhospize 
Kinderhospize unterstützen Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit einer 
lebensverkürzenden Erkrankung über die gesamte Lebensspanne ab Diagnosestellung. Ihre 
Familien können hier vorübergehende Aufenthalte "zum Auftanken" verbringen. Ziel dieser 
Aufenthalte ist es, die Familien zu stabilisieren, damit sie ihr erkranktes Kind zu Hause gut 
versorgen können. Die Kinderhospize bieten auch Begleitung und Unterstützung, wenn sich die 
Erkrankung verschlechtert und eine kurative Behandlung nicht mehr möglich ist. Zum Konzept 
der Kinderhospize gehört bei Bedarf die Aufnahme der gesamten Familie.  
 
Berliner Herz (teilstationäre und stationäre Plätze) 
Lebuser Straße 15a 
10243 Berlin 
Tel.: 030 284 701 700 
Mail: kinderhospiz-berlinerherz@hvd-bb.de 
 
Sonnenhof (stationäre Plätze) 
Wilhelm-Wolff-Straße 38 
13156 Berlin 
Tel.: 030 398 998 41 
Mail: belegung@bjoern-schulz-stiftung.de 
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Sozialmedizinische Nachsorge 
Leistung der gesetzlichen Krankenkasse nach einem Krankenhaus- oder Rehabilitations-
aufenthalt eines schwer chronisch kranken Kindes. Das Unterstützungsmanagement bzw. Case 
Management organisiert die im Einzelfall die nötige Unterstützung, Behandlung, Begleitung, 
Förderung und Versorgung des Kindes und seiner Familie. 
 
Traglinge e.V 
Stadtrandstraße 555 – 561 
13589 Berlin 
Tel.: 030 370 227 460 
Mail: kontakt@traglinge-ev.de 
 

Kindergesundheitshaus e.V. 
Rudower Straße 48 
12351 Berlin 
Tel.: 030 130 143 841 
Mail: nachsorge@kghaus.de 
 

Björn Schulz Stiftung 
Wilhelm-Wolff-Straße 38 
13156 Berlin 
Tel.: 030 398 998 80 
Mail: nachsorge@bjoern-schulz-stiftung.de 
 
 
Versorgungskoordination für versorgungsintensive Kinder und Jugendliche (VK KiJu) 
VK KiJu unterstützt Berliner Familien mit versorgungsintensiven Kindern, Jugendliche und 
jungen Erwachsenen in Krisensituationen im Alter von 0 – 27 Jahren. Das Unterstützungs-
management bzw. Case Management organisiert die im Einzelfall nötige Unterstützung, 
Behandlung, Begleitung, Förderung und Versorgung. VK KiJu steht Fachkräften anderer 
Hilfesysteme auch beratend zur Seite. 
 
Traglinge e.V. 
Stadtrandstr. 555 – 561 
13589 Berlin 
Tel.: 030 370 227 460 
Mail: kontakt@traglinge-ev.de 
 

Kindergesundheitshaus e.V. 
Rudower Straße 48 
12351 Berlin 
Tel.: 030 459 329 95 
Mail: kontakt-vkkiju@kghaus.de 
 

Björn Schulz Stiftung 
Wilhelm-Wolff-Straße 38 
13156 Berlin 
Tel.: 030 398 998 70 
Mail: vk-kiju@bjoern-schulz-stiftung.de 
 


